                    Israel   

                       
	Amtssprachen
	Hebräisch, Arabisch

	 Hauptstadt
	Jerusalem1

	  Regierungsform
	Parlamentarische Demokratie

	Fläche
	20.991 km² (Kernland)
6.831 km² (besetzte Gebiete)

	Einwohnerzahl
	6.986.300 Einw. (Januar 2006)

	Bevölkerung
	333 Einwohner je km²

	  BIP
 - Total
 - BIP/Einw.
	2005 (geschätzt)
$122.987 Mio. (39)
$18.303 (30.)

	Gründung
	14. Mai 1948 – 
5. Ijar 5708

	Nationalhymne
	haTikwa (dt: „die Hoffnung“)

	Nationalfeiertag
	5. Ijar (Tag der Unabhängigkeit)

	Währung
	1 Neuer Israelischer Schekel (₪/NIS) = 100 Agorot

	Kfz-Nationalitäts-kennzeichen
	IL


Geographie Israels:
Die größte Entfernung des Landes vom Norden bis zum Süden beträgt 470 km. Die breiteste Stelle des Landes misst 135 km, die schmalste nur 15 km. Obwohl Israel nur ein kleines Land ist, hat es mehrere Klimazonen. Der Norden Israels ist mäßig bewaldet, der Süden ist heiß und wüst. 50 % des Landes sind Wüste, darunter die Negev-Wüste, welche die größte Fläche darstellt. An der Mittelmeerküste und im Jordantal meist subtropisches Klima. 

Bevölkerung:

Mit seinen nicht ganz sieben Millionen Einwohnern gehört Israel zu den kleineren Staaten. 
In Flächengröße und Bevölkerungsdichte lässt es sich mit Hessen vergleichen.
Etwa 91 Prozent der israelischen Bevölkerung lebt in Städten. Die israelische Gesellschaft setzt sich aus verschiedenen Religionen, Kulturen und gesellschaftlichen Traditionen zusammen. Die Staatsangehörigkeit wird durch Geburt oder Einbürgerung erworben. Doppelte Staatsangehörigkeit ist möglich.

Die Unabhängigkeitserklärung des Staates Israel garantiert religiöse Freiheit und macht Religionsausübung und Glaubenszugehörigkeit zur Sache der persönlichen Entscheidung. 

Militär:

In Israel gelten für Frauen 24 Monate und für Männer 36 Monate die Wehrpflicht. Ausgenommen von der Wehrpflicht sind nur orthodoxe Juden, israelische Araber sowie alle nichtjüdischen, schwangeren oder verheirateten Frauen. Rechtlich ist es nur Frauen gestattet, der Wehrpflicht aus Gewissensgründen nicht nachzukommen und einen zivilen Ersatzdienst von ein oder zwei Jahren zu leisten. 

Israel verfügt mit den Israel Defense Forces über eine hochmoderne, schlagkräfige Streitmacht. Die Friedensstärke von rund 160.000 Mann kann im Verteidigungsfall in kürzester Zeit auf ca. 800.000 erhöht werden. 

Die IDF führen in Kooperation mit den USA und anderen NATO-Ländern regelmäßig Übungen durch und schickt ihren Führungsnachwuchs häufig zur Ausbildung in diese Staaten. 
Zwar ist Israel durch das Barak-Luftabwehrsystem vor weitreichenden Raketen geschützt, doch gegen den Beschuss mit Qassam-Raketen von extrem kurzer Reichweite und entsprechend kurzer Flugzeit gibt es kein technisches Abwehrmittel. Israel besitzt vermutlich seit den 1960er Jahren Atomwaffen. 1986 hatte Mordechai Vanunu, ein ehemaliger Techniker des Atomforschungszentrums von Dimona, in Großbritannien Fotos dieser Atomanlage an die Presse weitergegeben, die die Vermutung stützen. Israel hat den Besitz von Atomwaffen seitdem weder bestätigt noch bestritten (die so genannte Politik der „atomaren Zweideutigkeit"). Ende Juli 2004 hat Premierminister Ariel Scharon indirekt den Besitz von Atomwaffen zugegeben. Israel gehört mit Indien und Pakistan zu den einzigen Staaten, die den Atomwaffensperrvertrag nie unterzeichnet haben.

Wirtschaft:

Israel hat eine technologisch hoch entwickelte Marktwirtschaft mit hohem Staatsanteil, ist jedoch bei fossilen Energieträgern (Rohöl, Erdgas, Kohle), bei Getreide, Rindfleisch, Rohstoffen und militärischer Ausrüstung von Importen abhängig. Trotz begrenzter natürlicher Ressourcen hat Israel seinen landwirtschaftlichen und industriellen Sektor in den letzten zwanzig Jahren intensiv entwickelt. Mit Lebensmitteln versorgt sich Israel, abgesehen von Getreide und Rindfleisch, weitgehend selbst. Israel besitzt bedeutende Kapazitäten bei Erdölraffinerien, Diamantenschleifereien und in der Fabrikation von Halbleitern. Bedeutende Exportartikel sind geschliffene Diamanten, Hochtechnologie, militärische Ausrüstung, Software, Arzneimittel, Feinchemikalien und landwirtschaftliche Produkte (Früchte, Gemüse und Blumen).

Soziales:

Laut dem aktuellsten israelischen Armutsbericht (November 2004) leben unterhalb der Armutsgrenze: 22,4 % der Gesamtbevölkerung, 30,8 % der Kinder sowie 33 % der Einwohner Jerusalems. Armutsgrenze nach israelischer Definition: 300 EUR für Singles, 485 EUR für Paare, 640 EUR für eine dreiköpfige Familie.
Grenzübergänge:

Grenzübergänge: Israel ist über Landgrenzen nur von Jordanien und Ägypten aus erreichbar. Die Grenze zu Syrien und dem Libanon ist für Zivilisten geschlossen.
Infrastruktur:

Wichtigster Verkehrsträger ist die Straße. Von besonderer Bedeutung sind die Überlandbusse der Buskooperative Egged. Das Eisenbahnnetz der Israel Railways wird nach jahrzehntelanger Vernachlässigung seit einigen Jahren modernisiert und ausgebaut. Einer der wichtigsten Flughäfen ist der Ben-Gurion-Flughafen bei Lod im Großraum Tel Aviv. 
